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Ausschreibung 
Mönchengladbacher Badminton-Tage 

zur offenen Stadtmeisterschaft Badminton 2010 
 
Termin: 
Samstag, 15. Mai 2010 ab 13.00h :  Jugendliche:   Jungen Doppel / Mädchen Doppel /  

       Jungen Einzel / Mädchen Einzel/  

Samstag, 29. Mai  2010  ab 13.00 h :  Erwachsene:  Herren Einzel / Damen Einzel 

Sonntag, 30. Mai  2010  ab 9.00 h :  Erwachsene:  Herren Doppel / Damen Doppel / Mixed 

Die Anwesenheit ist jeweils eine halbe Stunde vor angegebenen Spielbeginn erforderlich: 

Austragungsstätte: 
Sporthalle Schulzentrum Asternweg, Mönchengladbach-Giesenkirchen 

Veranstalter: 
Stadtsportbund Mönchengladbach e.V., http://www.mg-sport.de 

Ausrichter: 
Polizei SV 1926 Mönchengladbach, Ansprechpartner: Bernd van Kempen, 0176 / 20477826 

Zielgruppe: 
Hobbyspielerinnen und -spieler ohne feste Vereinsbindung und mit wenig 
Turniererfahrung sowie Vereinsspieler in nach Spielstärke getrennten Gruppen 
Gruppeneinteilung: 
Maßgebend für Vereinsspieler ist die Mannschaftszugehörigkeit lt. Rückrundenrangliste der Saison 
2009/2010. Für die Altersklassen-Zuordnung der Jugendlichen ist ebenfalls die Saison 2009/2010 
maßgebend. 

A-Klasse 
Für Spieler(innen) mit Stammplatz und Spielstärke von Kreisliga bis Bezirksklasse 

(Vorrangig Federbälle) 

B-Klasse (Kreisklasse) 
Für Spieler(innen) mit Stammplatz und Spielstärke der Kreisklasse (Vorrangig Plastikbälle) 

C-Klasse (Hobbyspieler) 
Für Hobby-/Freizeitspieler(innen) ohne/mit  Vereinsbindung (Vorrangig Plastikbälle) 

D-Klasse (Jugend U19) 
Spieler(innen) der Jahrgänge 1991 und jünger 

E-Klasse (Schüler U15) 
Spieler(innen) der Jahrgänge 1995 und jünger 

F-Klasse (Schüler U13) 
Spieler(innen) der Jahrgänge 1997 und jünger 

Turniermodus: 
Die Modi in den einzelnen Disziplinen sind abhängig von den Teilnehmerzahlen jedoch werden 
dem Teilnehmer  mindestens 2 Spiele pro Disziplin garantiert. 
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Disziplinen: 
Jugend: 

Mädcheneinzel, Jungeneinzel, Mädchendoppel, Jungendoppel und Gemischtes Doppel (Mixed) 

Senioren: 

Dameneinzel, Herreneinzel, Damendoppel, Herrendoppel und Gemischtes Doppel (Mixed) 

Es kann in allen drei möglichen Disziplinen gemeldet werden. 

Sollte die Disziplin einer Klasse wenige Meldungen aufweisen, so wird sie mit der entsprechenden 
Disziplin einer benachbarten Gruppe zusammengelegt oder gestrichen. Die Entscheidung obliegt aus-
schließlich der Turnierleitung. 

Wollen Spieler aus einer Gruppe bei einer Zusammenlegung mit der betreffenden Disziplin der ande-
ren Gruppe auf keinen Fall spielen, so ist dies vorher auf  der Meldung zu vermerken.  

Doppelpaarungen, die sich aus Spielern unterschiedlicher Turnierklassen zusammensetzen, müssen 
in der höheren Klasse melden. 

Doppelspieler, die noch keine Partner gefunden haben oder als Reserve für Ausfälle zur Verfügung 
stehen möchten können eine *Freimeldung* abgeben. 

Fallen auch andere Doppelpaarungen in derselben Disziplin aus können sich neue Paarungen bilden. 

Die Turnierleitung wird bemüht sein adäquate Paarungen zusammenzustellen. Doppeldisziplinen kön-
nen auch von Spieler(innen) verschiedener Vereine bzw. ohne Vereinszugehörigkeit gemeldet werden. 

Meldung und Informationen: 
Da es sich um eine offene Stadtmeisterschaft handelt sind auch Auswärtige herzlich zur Teilnahme 
eingeladen.  

Grundsätzlich kann bei ausreichender Spielstärke in die Disziplin einer höheren Klasse gemeldet werden.  

Die Meldung erfolgt schriftlich, vorzugsweise per E-Mail, an folgende Adresse bis zum 30.4.2009 
(Poststempel bzw. Versand): Der Eingang von E-Mails wird jeweils bestätigt. 

Thomas Richter, e-mail:   richter.psv@gmx.de 
oder 

Bernd van Kempen. Kammerbusch 4, 41069 Mönchengladbach, Tel. 0176 20477826, 

Die Meldung muss enthalten: Vorname, Name, Geburtsjahrgang (Jugend) und Handy/Telefonnummer 
der einzelnen Teilnehmer. (Angabe der Telefonnummer ist wichtig für evt. Disziplin-Absagen oder 
Nachladungen) 

Bei Vereinsspielern erfolgt die Meldung über die Vereine. Haben sie die Startberechtigung für einen 
anderen Verein außerhalb der Stadt, so ist die Meldung von diesem Verein abzugeben. 

Meldeschluss:      Jugend: Montag, 10.05.2010 
   Senioren: Montag, 24.05.2010 

Bälle: 
A-Klasse : 
Vorrangig sind vom Badminton-Landesverband NRW (http://www.blv-nrw.de) zugelassene Naturfe-
derbälle. Die Ballkosten werden von den Spielern geteilt.  Bei einer ungeraden Verbrauchsanzahl  
geht der letzte Ball zu Lasten der Verlierer. 

Bälle können vom Ausrichter zum Selbstkostenpreis erworben werden. 

Beide Teilnehmer können sich auch auf Kunststoffbälle einigen, welche vom Ausrichter entliehen wer-
den können. 

B, C,D,E, F-Klasse: 
Vorrangig Kunststoffbälle, die vom Ausrichter ausgeliehen werden. 

(voraussichtlich: Yonex Mavis 350 , blau/mittelschnell). Es können bei Übereinkunft der Parteien auch 
eigene Federbälle gespielt werden. 
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In der Halle können Bälle, Griffbänder erworben werden.  Außerdem ist ein Besaitungsservice 
vor Ort. 

Meldegebühr:  
Die Meldegebühr beträgt für alle Klassen 5 Euro/ Person und Disziplin  

Jugendliche können bei geeigneter Spielstärke auch zusätzlich in höhere Klassen ohne weitere Start-
gebühr melden. 

Die Meldegebühr ist mit der Meldung fällig und ist auch bei Nichtantritt zu bezahlen. Sie wird nur bei 
Ausfall einer Disziplin zurückerstattet. 

Er wird zu Beginn der Veranstaltung vom Ausrichter in der Halle eingezogen.  

Organisatorisches 
Die einzelnen Spiele werden durch Lautsprecher für eine bestimmte Feldnummer per 

Lautsprecher aufgerufen. Die erstgenannte Person holt dann bei der Turnierleitung ein nach dem 

Spiel auszufüllendes Spielberichtsblatt mit Stift ab. 

Die Gewinnerpartei bringt umgehend den ausgefüllten Spielbericht mit Stift zur Turnierleitung 

zurück, damit das nächste Spiel aufgerufen werden kann. 

Teilnahmebeschränkung: 
Die Gesamtgröße des Teilnehmerfeldes ist kapazitätsmäßig begrenzt. 

Maßgebend für die Teilnahme ist die Reihenfolge des Eingangs der Meldung. Überzählige Meldungen 
erhalten eine Absage, können jedoch als Ersatz für vor Turnierbeginn ausscheidende Sportler nach-
geladen werden.  

Meldeschluss:      Jugend: Montag, 10.05.2010 
   Senioren: Montag, 24.05.2010 

Auslosung + Setzen 
Die Auslosung erfolgt zu Beginn der Veranstaltung in der Halle. 

Ein Teil des Teilnehmerfeldes kann aufgrund bekannter Spielstärke gesetzt werden. 

Bemerkungen zur Halle 
Die Halle verfügt über  6 Doppelspielfelder. 

Die Felder dürfen nur mit sauberen, badmintonsportgerechten Sportschuhen betreten werden, welche 
über helle und nichtabfärbende Sohlen verfügen. 

Zuwiderhandlungen können zum Ausschluss vom Turnier führen. 

Es steht genügend Raum zum fachgerechten Aufwärmen zur Verfügung. 

Im Foyer der Sporthalle wird vom Ausrichter voraussichtlich eine Caféteria mit Speisen und Getränken 
aller Art eingerichtet. Die Mitnahme von Glasflaschen und Geschirr in den Sport- und Tribünenbereich 
der Halle ist nicht gestattet. 

Spielkleidung 
Es wird von allen Teilnehmern Badmintonsportgerechte Spielkleidung erwartetet. Zum Schuhwerk 
siehe unter „Bemerkungen zur Halle“. 

Die Spiele sollen wegen der sportlichen Fairness gegenüber den Gegnern ohne Trainingsanzug oder 
Teile desselben begonnen und durchgeführt  werden. 

Die Paarungen werden rechtzeitig aufgerufen oder per Aushang angekündigt, so dass genügend Zeit 
zum Aufwärmen zur Verfügung steht. 

Grobe Verstöße können mit Ausschluss von der Disziplin geahndet werden. 
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Schiedsrichter 
Die Spiele werden in der Regel von den Teilnehmern selbst überwacht und gezählt. Bei auftretenden 
Problemen kann die Turnierleitung  einen Schiedsrichter bestimmen. 

Jeder Teilnehmer des Turniers hat sich bei Aufforderung durch die Turnierleitung als Schiedsrichter zu 
betätigen. Kommt ein Teilnehmer dieser Aufforderung nicht oder nur widerwillig oder fahrlässig nach, 
so wird er für den Rest des Turniers disqualifiziert. 

Die Turnierleitung kann jederzeit Schieds- und Linienrichter sowie Spielstandsanzeigen einsetzen.  

Siegerehrung und Preise 
Die Siegerehrungen finden im Anschluss an die jeweilige Disziplin in der Halle statt. In der Regel wer-
den mehrere Ehrungen im Block vorgenommen, um die gerade aktiven Spieler nicht unnötig zu stören. 

Als Preise stehen Pokale, Urkunden sowie Sachpreise für vordere Platzierung zur Verfügung. 

Stadtmeister in den jeweiligen Platzierungen sind die Teilnehmer in der jeweiligen Disziplin, die die 
beste Platzierung von Mönchengladbacher Bürgern, Clubmitgliedern oder Schülern erreicht haben. 
Ggfs. kann ein Entscheidungsspiel angesetzt werden. 

Verschiedenes 
Im Allgemeinen gelten die Spielregeln und Bestimmungen des Weltverbandes IBF und des DBV bzw. BLV NRW. 

Es werden voraussichtlich 2 Gewinnsätze zu 21 Punkten nach der aktuellen Rallypoint Zählweise gespielt. 

Die Einspielzeit auf dem Feld ist auf maximal 2 Minuten begrenzt. Von der Einschlag- und Warmlauf-
möglichkeiten in der Halle ist vor dem Spiel Gebrauch zu machen. 

Teilnehmer können bei der Auslosung vom Turnierausschuss gesetzt werden. 

Die Teilnehmer müssen grundsätzlich jederzeit spielbereit sein. Ist ein Teilnehmer 5 Minuten nach 
dem 2. Aufruf nicht spielbereit, so geht das betroffene Spiel kampflos für ihn verloren. 

Der Turnierausschuss wird vom Ausrichter und Veranstalter gestellt und zu Turnier-
beginn bekannt gegeben. 
Die Mitglieder des Turnierausschusses können am Turnier teilnehmen. Im Falle von Verwicklung  
eines Mitgliedes in Problemfälle auf dem Spielfeld entscheiden die übrigen Mitglieder  des  
Turnierausschusses.  

Der Turnierausschuss darf Nachmelder und Veränderungen von Besetzungen infolge von Ausfällen 
im Rahmen der Hallenkapazitäten bis zur Auslosung und damit zur Teilnahme zulassen. 

Haftungsausschluss 
Nicht Vereinsgebundene Teilnehmer genießen keinen Versicherungsschutz im Rahmen des Sportver-
sicherungsvertrages. 

Veranstalter und Ausrichter übernehmen keine Haftung.  

Vereinsspieler haben selbst Sorge für die Weitermeldung ihres Schadens zu tragen. 

Es wird keine Haftung für abhanden gekommene, gestohlene oder beschädigte Gegenstände, Klei-
dung und insbesondere Wertsachen übernommen. Die Sportler und Besucher werden gebeten auf ihr 
Eigentum selbst zu achten oder zu Hause zu lassen. 

Änderungsvorbehalt 
Die Turnierleitung kann mit Einverständnis des Fachwartes Teile der Ausschreibung ändern, wenn sie 
dies im Interesse eines reibungslosen Ablaufs des Turniers für erforderlich hält. 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Stadtsportbund Mönchengladbach e.V. 

gez. Stefan Lamertz      gez. Ingo Oellers 
Sportwart       Fachwart Badminton 


